
Zertifikatslehrgänge:

Geprüfte/r Debitoren-/
Kreditorenbuchhalter/in

Geprüfte/r 
Finanzbuchhalter/in

Geprüfte/r Lohn- und 
Gehaltsbuchhalter/in

• kompetente Dozenten • hohe Prüfungs- und Praxisrelevanz

• hervorragende Arbeitsmaterialien • mit Endriss-E-Learning

Die Spezialschule für Fort- und Weiterbildung
im Steuer-, Rechnungswesen & Controlling

www.steuerfachschule.de

Hiermit melde ich mich zu folgendem Lehrgang an:
Zertifikatslehrgang 2008

Name Vorname

Straße PLZ/Ort

E-Mail

Telefon Telefon mobil

Telefax

Rechnungsanschrift, falls abweichend

Firma

Straße PLZ/Ort

Ansprechpartner

Telefon Fax

E-Mail

Ort/Datum Unterschrift
(Firmenstempel bei Anmeldung über die Firma)

ANMELDUNG PER FAX AN 0221 / 93 64 42-33

das hier

In direkter Nachbarschaft zu den Kollegen unserer Muttergesellschaft, dem Personal-
Dienstleister Amadeus FiRe, bereiten sich hier Bilanzbuchhalter, Controller, Steuerberater
und Fachwirte erfolgreich auf ihre Prüfungen vor. Amadeus FiRe bietet als Marktführer
im Finanz- und Rechnungswesen mit seinem bundesweiten Netzwerk die optimale Platt-
form für neue berufliche Perspektiven. (www.amadeus-fire.de)

... und bestimmt auch in Ihrer Nähe:

Aachen . Augsburg . Bad Breisig . Bad Marienberg . Berlin . Bielefeld . Bonn . Bremen
Dortmund . Düsseldorf . Essen . Hamburg . Hannover . Lahnstein . Mannheim . Münster
Neuss . Nürnberg . Osnabrück . Siegen . Stuttgart . Wuppertal

Seit Oktober 2005 hat die Steuer-Fachschu-
le Dr. Endriss ein neues Domizil in Köln. In
der Lichtstraße im Kölner Stadtteil Ehren-
feld erwarten die Teilnehmer und Besucher
viel Licht, viel Grün, eine ruhige Lage, ein
schönes Haus, ein Bistro im Campus-Gelän-
de, Einkaufsmöglichkeiten um die Ecke
sowie gute öffentliche Verkehrsanbindun-
gen. Die Schulungsräume bieten Platz für
rund 240 Seminar- und Lehrgangs-
teilnehmer.

Unser Schulungszentrum in Frankfurt!

In Deutschlands Finanzmetropole, im Stadtteil
Sachsenhausen, liegt unser zweites großes
Schulungszentrum. 
Mit rund 320.000 Unternehmen und 2,3 Mil-
lionen Arbeitnehmern ist das Rhein-Main-
Gebiet eine der produktivsten und dyna-
mischsten Regionen Europas. Ein Umfeld, in
dem wir als Steuer-Fachschule mit unserem
Fachwissen im Steuer-, Rechnungswesen und
Controlling optimal positioniert sind.

Unser Schulungszentrum in Frankfurt bietet
u.a.:
- Modern und technisch hervorragend ausge-

stattete Hörsäle
- Pausenzonen mit angrenzendem Park

. über 50 Jahre Erfahrung,
Engagement und Erfolg in 
der beruflichen Weiterbildung

. bundesweit engagiert 

. Blended-Learning-Konzepte 

. eigenes, bewährtes Unter-
richtsmaterial

. e22 Endriss-E-Learning

Fortbildungslehrgänge und 
Prüfungsvorbereitung für die 
Qualifikationsprofile:

Debitoren-/Kreditorenbuchhalter/in
Finanzbuchhalter/in
Lohn-/Gehaltsbuchhalter/in

Steuerberater/in
Steuerfachwirt/in
Steuerfachangestellte/r

NEUE SPEZIALISIERUNG FÜR STEUERBERATER/INNEN

Fachberater/in
. für Internationales Steuerrecht
. für Controlling
. für Unternehmensnachfolge

Bilanzbuchhalter/in
Bilanzbuchhalter/in – International
IAS/IFRS-Accountant

Controller/in

Seminarreihen zu:

IAS/IFRS . US-GAAP .
SAP am Wochenende
Excel für Rechnungswesen und 
Controlling 

- für Bilanzbuchhalter/innen
- für Steuerberater/innen

INHOUSE-SCHULUNGEN

Steuer-Fachschule Dr. Endriss 
GmbH & Co. KG

Lichtstraße 45-49 Darmstädter Landstraße 116 München
50825 Köln 60598 Frankfurt/M.
Telefon: 0221 / 93 64 42-0 Telefon: 069 / 92 88 18 10 Telefon: 089 / 55 99 99 20
Telefax: 0221 / 93 64 42-33 Telefax: 069 / 92 88 18 33 Telefax: 089 / 51 70 29 80
www.steuerfachschule.de
E-Mail: info@steuerfachschule.de

. über 50 Jahre Erfahrung,
Engagement und Erfolg in der
beruflichen Weiterbildung

. bundesweit engagiert 

. Blended-Learning-Konzepte 

. eigenes, bewährtes 
Unterrichtsmaterial

. e22 Endriss-E-Learning

Aachen Samstaglehrgang

Berlin Samstaglehrgang

Bielefeld Samstaglehrgang

Bonn Samstaglehrgang

Bremen Samstaglehrgang

Dortmund Samstaglehrgang

Düsseldorf Samstaglehrgang

Essen Samstaglehrgang

Frankfurt Abendlehrgang

Frankfurt Samstaglehrgang

Hamburg Samstaglehrgang

Hannover Samstaglehrgang

Köln Abendlehrgang

Köln Samstaglehrgang

Lahnstein Samstaglehrgang

Mannheim Samstaglehrgang

München Samstaglehrgang

Stuttgart Samstaglehrgang

Bundesweit Fernlehrgang

Geprüfte/r Debitoren-/
Kreditorenbuchhalter/in

Frankfurt Samstaglehrgang

Hamburg Samstaglehrgang

Hannover Samstaglehrgang

Geprüfte/r Lohn- und
Gehaltsbuchhalter/in Köln Abendlehrgang

München Samstaglehrgang

Bundesweit Fernlehrgang

Aachen Samstaglehrgang

Berlin Samstaglehrgang

Bielefeld Samstaglehrgang

Bonn Samstaglehrgang

Bremen Samstaglehrgang

Dortmund Samstaglehrgang

Düsseldorf Samstaglehrgang

Essen Samstaglehrgang

Frankfurt Abendlehrgang

Frankfurt Samstaglehrgang

Hamburg Samstaglehrgang

Hannover Samstaglehrgang

Köln Abendlehrgang

Köln Samstaglehrgang

Lahnstein Samstaglehrgang

Mannheim Samstaglehrgang

München Samstaglehrgang

Stuttgart Samstaglehrgang

Bundesweit Fernlehrgang

Geprüfte/r Finanzbuchhalter/in
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Datum Lehrgangsbeginn:
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Die Steuer-Fachschule Dr. Endriss bereitet seit fast sechs

Jahrzehnten z. B. angehende Bilanzbuchhalter/innen, Steuer-

berater/innen und Controller/innen auf ihre anspruchsvollen

Prüfungen vor und ist damit der größte Spezialanbieter in der

Fort- und Weiterbildung für Mitarbeiter/innen des Steuer-,

Finanz- und Rechnungswesens.

In der vorliegenden Broschüre finden Sie einen umfassenden

Überblick vieler wichtiger Informationen rund um das Thema

berufliche Weiterbildung und Qualifizierung. Wir stellen Ihnen

ausführlich unsere Zertifikatslehrgänge vor, geben Hinweise zu

den Inhalten und nennen Ihnen die für individuelle Fragen zur

Verfügung stehenden Ansprechpartner/innen.

Unsere Erfolgsgaranten:

• ständige Weiterentwicklung
der Lehr- und Methoden-
konzepte

• ständige Anpassung der
Lerninhalte an die aktuellen
Bedürfnisse der Wirtschaft

• kompetente Dozenten/innen
mit langjähriger Erfahrung 

• Fokussierung auf Themen-
felder mit hoher Prüfungs-
und Praxisrelevanz

• Aktuelle Arbeitsmaterialien,
die den Prüfungsstoff umfas-
send und verständlich vermit-
teln

• Endriss-E-Learning

Steuer-Fachschule Dr. EndrissSteuer-Fachschule Dr. Endriss

Allgemeine Geschäftsbedingungen/Teilnahmebedingungen 
für Lehrgänge und Seminare der Steuer-Fachschule Dr. Endriss GmbH & Co. KG:

1. Anmeldung
Der Vertrag zwischen der Steuer-Fachschule Dr. Endriss, nachfolgend als „Steuer-Fachschule“ bezeichnet, und dem Vertragspartner
kommt zustande mit Bestätigung/Rechnung der zugegangenen Anmeldung. Die Bestätigungsfrist beträgt einen Monat.

2. Inhalt und Durchführung des vereinbarten Lehrgangs/Seminars/der Prüfung
2.1. Der Inhalt und die Durchführung richten sich nach dem jeweiligen Lehrgangs- und Seminarprogramm bzw. der
Prüfungsordnung als ergänzendem Vertragsbestandteil. Das jeweils aktuelle Lehrgangs- und Seminarprogramm bzw. die
Prüfungsordnung kann auf Anforderung nochmals übermittelt werden.
2.2. Die Steuer-Fachschule behält sich vor, in zumutbarem und die Interessen des Vertragspartners nicht unangemessen benachtei-
ligendem Umfang einzelne Lehrinhalte ohne Zustimmung des Vertragspartners an die Bedürfnisse des Unterrichts anzupassen.
Entsprechendes gilt für Terminänderungen, Wechsel des Unterrichtsortes / der Räumlichkeiten, insbesondere innerhalb des
Gebäudes, Änderungen im Rahmen des Dozenteneinsatzes sowie die Absage von Lehrgängen/ Seminaren/Prüfungen.

3. Rücktritt / Kündigungsfristen / Zahlungsbedingungen
3.1. Die Anmeldung zu einem Lehrgang/einem Seminar/einer Prüfung kann bis 4 Wochen vor Beginn kostenfrei widerrufen werden.
Der Rücktritt/Widerruf bedarf der Schriftform. Erfolgt der Rücktritt/Widerruf bis 14 Tage vor Beginn wird für den entstehenden
Verwaltungsaufwand eine Rücktrittsgebühr von 50 € erhoben, die mit Erhalt der Rücktrittsbestätigung fällig wird. Erfolgt der
Rücktritt/ Widerruf später als 14 Tage vor Lehrgangsbeginn, ist die volle Gebühr zu entrichten. Sofern in der jeweiligen Lehrgangs-/
Seminar- oder Prüfungsinformation weitergehende Kündigungsfristen aufgeführt sind, gelten diese.
3.2. Die Nichtteilnahme an einem Lehrgang/Seminar/ einer Prüfung oder Teilen davon entbindet nur dann von der vereinbarten
Zahlungsverpflichtung, wenn der Vertragspartner diese nicht zu vertreten hat. Etwaige ersparte Aufwendungen werden erstattet.
3.3. Die Gebühr kann bei Lehrgangs-/Seminar bzw. Prüfungsbeginn entrichtet werden.
3.4. Sofern nicht anders vereinbart, ist die Gebühr in monatlichen Raten zu Beginn des jeweiligen Kalendermonats während der
Laufzeit des Lehrgangs/Seminars fällig.
3.5. Muss ein Lehrgang/Seminar/eine Prüfung von der Steuer-Fachschule abgesagt werden, werden bereits entrichtete Gebühren
vollständig erstattet, sofern nicht der Ausfall vom Vertragspartner zu vertreten ist. Die Steuer-Fachschule wird im Übrigen über den
Ausfall informieren.

4. Datenschutz
Dem Vertragspartner wird hiermit bekannt gegeben, dass die Steuer-Fachschule personenbezogene Daten in automatisierten
Dateien speichert und versichert, dass deren Erfassung, Verarbeitung und Weitergabe ausschließlich im Rahmen des
Fortbildungszweckes erfolgen. Die unterschriebene Anmeldung umfasst das ausdrückliche Einverständnis des Vertragspartners.

5. Haftung
Die Steuer-Fachschule haftet nicht für Schäden des Vertragspartners, insbesondere für solche, die durch Unfälle in den
Schulungsräumen und durch Verlust oder Diebstahl von in die Schulungsräume mitgebrachten Sachen, insbesondere Garderobe
und Wertgegenstände, entstehen. Ausgenommen hiervon sind Schäden bei grober Fahrlässigkeit und Vorsatz. Bei leichter
Fahrlässigkeit der gesetzlichen Vertreter und leitenden Angestellten oder bei jeglicher Fahrlässigkeit eines anderen
Erfüllungsgehilfen haften wir nur für den typischerweise vorhersehbaren Schaden. Die Haftungsbeschränkung gilt nicht für
Personenschäden.

6. Schriftform / Sonstiges
6.1. Ergänzungen, Änderungen oder Nebenabreden zu diesen Bedingungen sowie einseitige Willenserklärungen bedürfen zu ihrer
Wirksamkeit unserer schriftlichen Bestätigung. Dies gilt auch für die Aufhebung des Schriftformerfordernisses. Erklärungen unserer
Mitarbeiter bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform.
6.2. Die Unwirksamkeit einzelner Teilnahmebedingungen berührt die Wirksamkeit der übrigen Bedingungen nicht. Etwaige unwirk-
same Bestimmungen werden die Vertragsparteien durch solche ersetzen, die ihrem wirtschaftlichen Zweck nach den unwirksamen
am nächsten kommen.

7. Gerichtsstand
Gerichtsstand für alle Streitigkeiten ist Köln, wenn die Parteien Kaufleute oder juristische Personen des öffentlichen Rechts oder
öffentlich-rechtliche Sondervermögen sind. Die Steuer-Fachschule ist jedoch berechtigt, den Vertragspartner an seinem Sitz zu ver-
klagen.

STEUER-FACHSCHULE DR. ENDRISS AGB
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UNSERE ANGEBOTE

Unser Lehrgangsangebot

Für Ihre individuelle Beratung stehen Ihnen zur Seite:

Samstaglehrgänge
Die Samstaglehrgänge, welche wir an vielen ver-
schiedenen Orten im Bundesgebiet anbieten, sind
für Teilnehmer und Teilnehmerinnen geeignet, die
regelmäßig samstags den Unterricht besuchen
können. Die Konzentration auf nur einen
Wochentag erleichtert die individuelle Planung
und Nachbereitung des Lehrstoffes. 

Abendlehrgänge
Die Abendlehrgänge sind besonders geeignet für
die Teilnehmer/innen, die einen relativ kurzen Weg
zum Unterrichtsort haben und sicherstellen kön-
nen, regelmäßig an den Abenden in der Woche
den Lehrgang zu besuchen. 

Fernlehrgänge
Diese Lehrgangsform hat sich als exzellente
Alternative für Personen mit Befähigung zum
Selbststudium, Arbeitnehmer/innen mit unregel-
mäßigen Arbeitszeiten und Eltern in der
Familienphase erwiesen. Daher richten sich unsere
Fernlehrgänge speziell an diese Teilnehmer und
solche die im Wesentlichen zu Hause lernen
möchten oder zeitlich und räumlich volle
Flexibilität benötigen. 

Gut vorbereitete Entscheidungen sicher treffen!

Bei der Wahl des richtigen Lehrgangs auf dem
Weg zu einer erfolgreichen Weiterbildung bieten
wir Ihnen unsere Unterstützung an. Nutzen Sie
dazu unsere Erfahrungen und verschaffen Sie
sich Ihren ganz persönlichen Eindruck von der
Leistungsfähigkeit unserer Konzepte. Mit der

Möglichkeit einer persönlichen Weiterbildungs-
beratung stehen wir Ihnen gerne mit Rat und
Tat zur Seite, wenn es darum geht, einen opti-
malen Verlauf Ihrer Fortbildungsphase zu
gewährleisten.

Roland Zachcial
Fachbereich:
Debitoren-/Kreditorenbuchhalter/in,
Finanzbuchhalter/in,
Lohn- und Gehaltsbuchhalter/in

� 0221 / 93 64 42-17
� rzachcial@steuerfachschule.de

Frauke Nitz
Fachbereich:
Debitoren-/Kreditorenbuchhalter/in, 
Finanzbuchhalter/in,
Lohn- und Gehaltsbuchhalter/in

� 0221 / 93 64 42-19
� nitz@steuerfachschule.de

Martina Haupts
Fachbereich:
Fernlehrgänge

� 0221 / 93 64 42-15
� haupts@steuerfachschule.de

Norbert Schmitz
Endriss-E-Learning

� 0221 / 93 64 42-27
� schmitz@steuerfachschule.de



Zertifikatslehrgang
Geprüfte/r Debitoren-/Kreditorenbuchhalter/in

Lehrgangsstruktur
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UNSERE LEHRGÄNGE

Debitoren-/Kreditorenbuchhalter/innen sind in kei-
nem Unternehmen verzichtbar. Internet- und
Zeitungsanzeigen zeigen deutlich, wie groß der
Bedarf an Fachkräften mit entsprechenden
Kenntnissen in der Kontokorrentbuchhaltung ist.
Das Berufsbild jedoch hat sich insbesondere in
den letzten Jahren nicht nur durch die immer grö-

ßer gewordene Bedeutung der Infor-
mationstechnologien verändert und ist komplexer
geworden. Unternehmen suchen zunehmend
Fachkräfte für ihre Buchhaltungen, die schnell ein-
gearbeitet werden können, weil sie bereits ein
breites Grundlagenwissen mitbringen.

Sie möchten …

• Ein fundiertes Grundlagenwissen in den rele-
vanten Themengebieten aufbauen 

• Sich für die aktuell von den Unternehmen
nachgefragten Aufgaben eines Debitoren-/
Kreditorenbuchhalters qualifizieren 

• Ihr Wissen über ein aussagekräftiges Zertifikat
dokumentieren 

Sie suchen …

• Den Wiedereinstieg bzw. den Einstieg (z. B.
Elternteile nach längerer Erziehungszeit) in das
Finanz- und Rechnungswesen

• die Grundlage für eine weitere Fortbildung
zum/zur Finanz- und/oder Bilanzbuchhalter/in 

Das bringen Sie mit ...

• Kenntnisse im Umgang mit Computern
• Einen PC mit Internetzugang

Das bieten wir Ihnen ...

• Die Vermittlung der fachlichen
Kernkompetenzen für das Berufsbild des
Debitoren-/ Kreditorenbuchhalters

• Vorbereitung auf die Zertifikatsprüfung
Debitoren-/ Kreditorenbuchhalter/in

• Praxisorientierten Unterricht
• Eigenes, spezielles Lehrmaterial
• e2 Endriss-E-Learning 

Zertifikatsprüfung Debitoren-/Kreditorenbuchhalter/in

1 Klausur, 120 min
Umfang: 1 Samstag oder Sonntag

Modul D
ZERTIFIKATSPRÜFUNG

Verzahnung von Theorie- und E-Learning-Teil
Umsetzung der theoretischen Grundlagen in SAP FI

Umfang: 1 Samstag/Sonntag Präsenzunterricht, 
Beantwortung offener Fragen, Prüfungsvorbereitung

Modul C
TRANSFER-TEIL

SAP R/3 4.6 – FI: Debitoren/Kreditoren
Teil 1: Organisation, Stammdaten und Buchen

Teil 2: Konto-Belegbearbeitung und periodische Arbeiten

Umfang: 20 Stunden E-Learning

Modul B
SAP-FI in 

Grundlagen, Bilanz, Bestandskonten, Erfolgskonten,
Waren und ergänzende Buchungen, Privatkonten,

Umsatzsteuer, Organisation und Buchführung,
Kontokorrentbuchhaltung, Kreditorenbuchhaltung,

Debitorenbuchhaltung, Wirtschaftsgüter des
Anlagevermögens, Abschreibungen, Personalaufwand,

Einführung in SAP-FI

Umfang: 4 Samstage (Samstaglehrgang) / 9 Abende
(Abendlehrgang) / 3 Monate (Fernlehrgang)

Modul A
THEORETISCHE GRUNDLAGEN



In Modul A werden die für die Kerntätigkeiten 
des Debitoren-/Kreditorenbuchhalters/ der
Debitoren-/Kreditorenbuchhalterin erforderlichen
Inhalte erarbeitet:

• Grundlagen, Bilanz, Bestandskonten:
Inventur, Inventar, Bilanz; Grundlagen für die
Buchung auf Bestandskonten

• Erfolgskonten, Waren:
Erweiterung des Kontenkreises um die
Unterkonten des Eigenkapitalkontos (Aufwand
und Ertrag); Aufwandskonto Wareneinsatz

• Waren und ergänzende Buchungen, Privat-
konten:
Im Zusammenhang mit dem Warenverkehr anfal-
lende Buchungen; Bestandsveränderungen und
Warenverkaufserlöse; Privatkonten als mögliche
Unterkonten zum Eigenkapital für bestimmte
Rechtsformen

• Kontokorrentbuchhaltung:
Organisationsformen, Ablagesysteme, Beleg-
fluss und Kennzahlen

• Umsatzsteuer, Organisation der Buchführung:
Umsatzsteuer im Zusammenhang mit
Ausgangsumsätzen; Einkaufsumsätze und
Vorsteuer als verrechenbare Steuer auf die USt-
Traglast

• Kreditorenbuchhaltung:
Rechnungsprüfung und (Vor-)Kontierung,
Kreditorenbuchungssätze und Pflege der Kredi-
torenkonten, Grundzüge der Verbindlich-
keitsbewertung im Rahmen vorbereitender
Abschlussarbeiten 

• Debitorenbuchhaltung:
Anforderungen an Ausgangsrechnungen,
Debitorenbuchungssätze und Pflege der
Debitorenkonten, Offene-Posten-Management

• Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens:
Ermittlung der Anschaffungs- bzw.
Herstellungskosten als Grundlage für die
Verteilung der Anschaffungskosten über die
Nutzungsdauer

• Abschreibungen:
Lineare Abschreibung und Verteilung der
Anschaffungskosten

• Personalaufwand (Überblick):
Grundzüge der Aufwands- und Verbindlichkeits-
sowie Zahlungsbuchungen im Zusammenhang
mit Löhnen und Gehältern

• Einführung in SAP-FI

Modul A – Grundlagenteil

www.steuerfachschule.de 5

DEBITOREN-/KREDITORENBUCHHALTER/IN

Umfang
4 Samstage im Samstaglehrgang oder
9 Abende im Rahmen des
Abendlehrgangs oder ca. 3 Monate
im Fernunterricht

Orte
Aachen, Berlin, Bielefeld, Bonn,
Bremen, Dortmund, Düsseldorf,
Essen, Frankfurt, Hamburg,
Hannover, Köln, Lahnstein,
Mannheim, München, Stuttgart

SAP kennen Sie schon oder benötigen Sie gar nicht?

Sie suchen aber dennoch sichere Grundlagenkenntnisse im Bereich der Debitoren-/
Kreditorenbuchhaltung für Ihre tägliche berufliche Praxis? Dann ist die Einzelbuchung des Modul A
genau die richtige Lösung für Sie!

Durch eine Teilbelegung im Samstaglehrgang/Abendlehrgang oder im Fernlehrgang erhalten Sie
eine Einführung in die Technik der Buchführung sowie die theoretischen Grundlagen der Debitoren-
/ Kreditorenbuchhaltung.

Modul A im Samstaglehrgang

Präsenzveranstaltung im Rahmen von 4 Samstagen, jeweils von 09:00 bis 17:00 Uhr

Lehrgangsgebühr: 1 x 295 €, fällig bei Lehrgangsbeginn oder 2 Monatsraten zu 149 €

Modul A im Abendlehrgang

Präsenzveranstaltung im Rahmen von 9 Abenden, jeweils von 18:30 bis 21:15 Uhr

Lehrgangsgebühr: 1 x 295 €, fällig bei Lehrgangsbeginn oder 2 Monatsraten zu 149 €

Modul A im Fernlehrgang

Bearbeitung eines Lehrbriefes und E-Learning-Einheiten im Zeitraum von ca. 3 Monaten

Lehrgangsgebühr: 240 €, zahlbar in 3 Monatsraten zu 80 €



www.steuerfachschule.de6

UNSERE LEHRGÄNGE

SAP-FI für Debitoren-/Kreditorenbuchhalter erar-
beiten Sie als E-Learning-Module auf der Endriss-
E-Learning-Plattform. Dies hat den großen Vorteil,
dass Sie Lernzeit, Lerntempo und Anzahl der
Wiederholungen selbstständig steuern können.
Unsere E-Learning-Plattform bietet Ihnen außer-
dem für die Dauer des Lehrgangs: 

• ein betreutes allgemeines Forum
• ein von unseren Dozenten betreutes Fach-

forum zu SAP
• Zugriff auf die Recherchedatenbank Haufe

Buchführung Office Online

Teil 1 des Kurses SAP R/3 FI Debitoren/Kreditoren
erarbeitet die integrierte Arbeitsweise des R/3-
Systems, speziell des Moduls FI in Bezug auf
andere Module, den organisatorischen Aufbau
eines Unternehmens und dessen Darstellung im
System. Daneben werden die Bearbeitung von
Kreditorenstammsätzen sowie die Rechnungs-
buchung, Gutschriftbuchung und Buchung des
Zahlungsausganges gezeigt.

Teil 2 des Kurses befasst sich mit der Konto- bzw.
Belegbearbeitung innerhalb der Debitoren-/
Kreditorenbuchhaltung. Es wird gezeigt, wie sich
anhand einer Saldenanzeige der Saldo eines
Kontos, die offenen und ausgeglichenen Posten
und der reine Warenumsatz darstellen und ändern
lassen. Daneben wird gezeigt, wie Rechnungen
storniert werden, wie Konten bereinigt und die
periodischen Arbeiten durchgeführt werden.

Modul B – SAP-FI für Debitoren-/Kreditorenbuchhalter in Endriss-E-Learning

Der Transferteil sieht die Bearbeitung von
Fragestellungen vor, die sich aus der Verzahnung
von Unterrichtsinhalten und E-Learning-Phase
ergeben. Der Transferteil sieht gezielt keine prak-
tische Schulung von SAP-Funktionen an Einzel-
rechnern vor, sondern setzt seine Schwerpunkte

auf die Lösung typischer Verständnis- und
Umsetzungsprobleme in der Praxis und auf die
abschließende Prüfungsvorbereitung. Für die
effektive Gestaltung des Unterrichts ist die voll-
ständige Bearbeitung des Moduls B Voraus-
setzung.

Modul C – Transfer-Teil

Umfang
Durchschnittliche Bearbeitungsdauer

ca. 20 Stunden E-Learning

Lerneinheiten 
SAP R/3 4.6 FI in e2

Teil 1 Organisation,
Stammdaten und Buchen

Lern-Einheit 1:
Einführung in SAP R/3 4.6

1.5 bis 2 Stunden
Lern-Einheit 2:

Organisation
2 bis 3 Stunden
Lern-Einheit 3:

Stammdaten
2 bis 3 Stunden
Lern-Einheit 4:

Buchen
2 bis 3 Stunden

Teil 2 Konto-
Belegbearbeitung und

Periodische Arbeiten
Lern-Einheit 1:

Einführung in SAP R/3 4.6
1.5 bis 2 Stunden

Lern-Einheit 2: Konto-/
Belegbearbeitung

3 bis 4 Stunden
Lern-Einheit 3:

Periodisches Arbeiten
3 bis 4 Stunden

Umfang
1 Samstag oder Sonntag 

Die Prüfung besteht aus einer 120-minütigen
Klausur zu den im Lehrgang erarbeiteten Inhalten.

Die erfolgreiche Teilnahme wird mit dem Zertifikat
Debitoren-/Kreditorenbuchhalter/in bescheinigt.

Modul D – Zertifikatsprüfung Debitoren-/Kreditorenbuchhalter/inUmfang
1 Samstag oder Sonntag 

Abendlehrgänge

Modul A: 9 Abende, 1-2 Abende pro Woche, 18:30 bis 21:15 Uhr
Modul B: ca. 20 Stunden nach individueller Zeiteinteilung
Modul C: 1 Samstag oder Sonntag, 09:00 bis 17:00 Uhr
Modul D: 1 Samstag oder 1 Sonntag, 12:00 bis 14:00 Uhr

Gebühren: Modul A bis D: 1 x 825 €, oder 6 x 143 € / nur Modul A: 295 € oder 2 x 149 €

Samstaglehrgänge

Modul A: 4 Samstage, 09:00 bis 17:00 Uhr
Modul B: ca. 20 Stunden nach individueller Zeiteinteilung
Modul C: 1 Samstag oder Sonntag, 09:00 bis 17:00 Uhr
Modul D: 1 Samstag oder 1 Sonntag, 12:00 bis 14:00 Uhr

Gebühren: Modul A bis D: 1 x 825 €, oder 6 x 143 € / nur Modul A: 295 € oder 2 x 149 €

Durchführung/Gebühren
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Fernlehrgänge

Modul A: Bearbeitung von 1 Lehrbrief und E-Learning-Einheiten, ca. 3 Monate
Modul B: ca. 20 Stunden nach individueller Zeiteinteilung
Modul C: 1 Samstag oder Sonntag, 09:00 bis 17:00 Uhr
Modul D: 1 Samstag oder 1 Sonntag, 12:00 bis 14:00 Uhr

Gebühren: Modul A bis D: 801 €, zahlbar in 6 Raten zu 133,50 € / 
nur Modul A: 240 € in 3 Raten zu 80 €

Orte/Termine

Mehrfach im Jahr beginnen die Zertifikatslehrgänge. Die genauen Termine und Kurstage entnehmen Sie
bitte dem Terminplan (auch im Internet unter www.steuerfachschule.de).

Ort Lehrgangsform
Beginn
1. Halbjahr 2008

Beginn
2. Halbjahr 2008

Aachen Samstaglehrgang 04.10.2008

Berlin Samstaglehrgang 06.09.2008

Bielefeld Samstaglehrgang 11.10.2008

Bonn Samstaglehrgang 08.03.2008 06.09.2008

Bremen Samstaglehrgang 06.09.2008

Dortmund Samstaglehrgang 27.09.2008

Düsseldorf Samstaglehrgang 26.01.2008 23.08.2008

Essen Samstaglehrgang 15.03.2008 11.10.2008

Frankfurt Abendlehrgang 06.02.2008

Frankfurt Samstaglehrgang 13.09.2008

Hamburg Samstaglehrgang 23.02.2008 11.10.2008

Hannover Samstaglehrgang 23.02.2008 04.10.2008

Köln Abendlehrgang 03.03.2008 27.08.2008

Köln Samstaglehrgang 20.09.2008

Lahnstein Samstaglehrgang 18.10.2008

Mannheim Samstaglehrgang 20.09.2008

München Samstaglehrgang 08.03.2008 13.09.2008

Stuttgart Samstaglehrgang 06.09.2008

Bundesweit Fernlehrgang Jederzeit Jederzeit
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Zertifikatslehrgang
Geprüfte/r Finanzbuchhalter/in

Lehrgangsstruktur

Finanzbuchhalter/innen übernehmen verantwor-
tungsvolle Aufgaben in Buchhaltung- und
Rechnungswesen. Ihr Aufgabengebiet erstreckt
sich von der Debitoren-/Kreditorenbuchhaltung
und vorbereitenden Abschlussarbeiten bis zur
Vorbereitung bzw. Mitarbeit bei strategischen
Finanzmanagementfragen. Die Aufgabengebiete in
der Praxis sind vielfältig. Einen besten Eindruck
dazu erhält man bei der Internetrecherche der gro-

ßen Stellenbörsen. Das Berufsbild der
Finanzbuchhalter/innen hat sich in den letzten
Jahren stark erweitert. Die Anforderungen sind
komplexer geworden. Damen und Herren mit
nachweislich für das Berufsbild typischen
Kenntnissen haben auch in wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten gute Chancen, ihre berufliche Aktivität
auszubauen und zu sichern.

Sie möchten …

• Sich für die aktuell von den Unternehmen nach-
gefragten Aufgaben eines Finanzbuchhalters
qualifizieren

• Ihr Wissen und Know-how über ein aussage-
kräftiges Zertifikat dokumentieren 

Sie suchen …

• Den Wiedereinstieg bzw. den Einstieg (z. B.
Elternteile nach längerer Erziehungszeit) in das
Finanz- und Rechnungswesen

• die Möglichkeit sich langfristig auf die Prüfung
zum/zur Bilanzbuchhalter/in vorzubereiten

Das bringen Sie mit ...

• eine abgeschlossene kaufmännische oder ver-
gleichbare Ausbildung und/oder berufsprakti-
sche Erfahrung im kaufmännischen Bereich oder
das Zertifikat Debitoren-/Kreditorenbuchhalter/in

• Einen sicheren Umgang mit Computern 
• Einen PC mit Internetzugang

Das bieten wir Ihnen ...

• Die Vermittlung der fachlichen Kernkom-
petenzen für das Berufsbild Finanzbuchhalter/in

• Vorbereitung auf die Zertifikatsprüfung Finanz-
buchhalter/in

• Praxisorientierten Unterricht
• Eigenes, spezielles Lehrmaterial
• e2 Endriss-E-Learning 

Zertifikatsprüfung Finanzbuchhalter/in

Umfang: 3 Klausuren à 120 min. an einem Samstag oder
Sonntag (Buchführung/Jahresabschluss, Steuern,

Kostenrechnung und SAP FI)

Modul D
ZERTIFIKATSPRÜFUNG

Verzahnung von Theorie- und E-Learning-Teil
Umsetzung der theoretischen Grundlagen in SAP FI

Umfang: 1 Samstag/Sonntag Präsenzunterricht, 
Beantwortung offener Fragen, Prüfungsvorbereitung

Modul C
TRANSFER-TEIL

SAP R/3 4.6 – FI: Finanzbuchhalter/in
Teil 1: Das Zahlwesen

Teil 2: Das Hauptbuch – Organisation und Sachkonto –
Teil 3: Das Hauptbuch – Buchen und periodische Arbeiten –

Umfang: 30 Stunden E-Learning

Modul B
SAP-FI in 

Buchführung und Buchhaltungsorganisation,
Jahresabschluss nach Handels- und Steuerrecht,

Grundlagen des Finanzmanagements, Einkommensteuer,
Grundzüge Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer,

Umsatzsteuer, Kosten- und Leistungsrechnung,
Einführung in SAP FI

Umfang: 9 Samstage (Samstaglehrgang) / 20 Abende
(Abendlehrgang) / 9 Monate (Fernlehrgang)

Modul A
THEORETISCHE GRUNDLAGEN
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In Modul A werden die für die Kerntätigkeiten des
Finanzbuchhalters/der Finanzbuchhalterin erfor-
derlichen Inhalte erarbeitet:

• Buchführung und Buchhaltungsorganisation:
- Einführung in das Wesen der doppelten

Buchführung sowie Umgang mit Belegen,
Buchungen, Konto, Buchungstechniken,
Bestands-, Erfolgs- und Privatkonten 

- Gesetzliche Grundlagen, Ordnungsmäßigkeit
von Inventar, Bilanz und GuV-Rechnung

- Besondere Buchungen: Waren, RHB, Löhne,
Forderungen und Verbindlichkeiten

- Abschließende Fallbeispiele zur technischen
Umsetzung der Buchungsgrundlagen

• Jahresabschluss nach Handels- und Steuer-
recht:
Aufgaben des Jahresabschlusses, Anwendung
der Abschlusstechnik, Einführung in Bilanz-
ierungsgrundsätze sowie in Bewertungs- und
Ausweisvorschriften: Besondere Behandlung
von Abschreibungen des Anlage- und Umlauf-
vermögens, Rückstellungen, sachliche und zeit-
liche Abgrenzung

• Grundlagen des Finanzmanagements:
Cash-Flow, Finanzierungsarten, Leasing als Form
der Finanzierung, Amortisationsrechnung

• Einkommensteuer: 
- Einführung in die Grundlagen, Darstellung der

Steuerpflicht und Tarifgestaltung, Ermittlung
des Steuergegenstandes, Steuerbefreiungen,
Einkunftsarten, Betriebsausgaben, Werbungs-
kosten, Sonderausgaben und außergewöhnli-
che Belastungen

- Fallbeispiele, Steuererklärung,  Steuerbe-
scheid, Vorauszahlung und Abschlusszahlung

• Grundzüge Körperschaftsteuer/Gewerbesteuer:
- Bemessungsgrundlage für die Gewerbe-

ertragsteuer, Berechnung der GewSt-Schuld
und Zahlung

- Grundzüge der Körperschaftsteuer
• Umsatzsteuer:

Einführung in die Systematik der Umsatzsteuer,
Darstellung von Steuerbarkeit und Be-
freiungstatbeständen. Ermittlung der Bemes-
sungsgrundlagen für unterschiedliche Umsatz-
tatbestände, Anwendung des Steuersatzes,
Vorsteuerabzug – Technische Abwicklung der
Voranmeldung, Zahlung und Steuererklärung.
Überblick über grenzüberschreitenden Waren-
verkehr sowie die verschärften Bedingungen zur
Rechnungsstellung 

• Kosten- und Leistungsrechnung:
Anforderungen an Ausgangsrechnungen,
Debitorenbuchungssätze und Pflege der
Debitorenkonten, Offene-Posten-Management
- Einführung in die Deckungsbeitragsrechnung

• Einführung in SAP-FI

Modul A – Grundlagenteil

Umfang
9 Samstage im Samstaglehrgang oder
20 Abende im Rahmen des
Abendlehrgangs oder 9 Monate im
Fernlehrgang

Orte
Aachen, Berlin, Bielefeld, Bonn,
Bremen, Dortmund, Düsseldorf,
Essen, Frankfurt, Hamburg,
Hannover, Köln, Lahnstein,
Mannheim, München, Stuttgart

SAP kennen Sie schon oder benötigen Sie gar nicht?

Sie suchen aber dennoch sichere Basiskenntnisse im Bereich der Buchführung, Bilanz, Steuern,
Kostenrechnung für Ihre tägliche berufliche Praxis? Dann ist die Einzelbuchung des Modul A genau
die richtige Lösung für Sie!

Durch eine Teilbelegung im Samstaglehrgang/Abendlehrgang oder im Fernlehrgang erhalten Sie fun-
dierte Kenntnisse im Bereich der Finanzbuchhaltung sowie einen sicheren Umgang mit Bilanzen,
Steuern und der Kostenrechnung.

Modul A im Samstaglehrgang

Präsenzveranstaltung im Rahmen von 9 Samstagen, jeweils von 09:00 bis 17:00 Uhr

Lehrgangsgebühr: 1 x 595 €, fällig bei Lehrgangsbeginn oder 3 Monatsraten zu 205 €

Modul A im Abendlehrgang

Präsenzveranstaltung im Rahmen von 20 Abenden, jeweils von 18:30 bis 21:15 Uhr

Lehrgangsgebühr: 1 x 595 €, fällig bei Lehrgangsbeginn oder 3 Monatsraten zu 205 €

Modul A im Fernlehrgang

Bearbeitung von 9 Lehrbriefen und E-Learning-Einheiten im Zeitraum von ca. 9 Monaten

Lehrgangsgebühr: 525 €, zahlbar in 6 Monatsraten zu 87,50 €
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SAP-FI für Finanzbuchhalter/innen erarbeiten Sie
als E-Learning-Module auf der E-Learning-
Plattform. Dies hat den großen Vorteil, dass Sie
Lernzeit, Lerntempo und Anzahl der Wieder-
holungen selbstständig steuern können.
Unsere E-Learning-Plattform bietet Ihnen außer-
dem für die Dauer des Lehrgangs:

• ein betreutes allgemeines Forum
• ein von unseren Dozenten betreutes Fach-

forum zu SAP
• Zugriff auf die Recherchedatenbank Haufe

Buchführung Office Online

Teil 1 des Kurses SAP R/3 FI – Das Zahlwesen
zeigt, welche Voreinstellungen im Customizing für
die Durchführung eines Zahlungslaufes erforder-
lich sind. Besprochen werden die Daten, die über
Hausbanken und die dort eingeführten Konten
sowie die möglichen Zahlwege hinterlegt sind.
Zusätzlich werden notwendige Voreinstellungen in
den Kreditoren- bzw. Debitorenstammdaten und
deren Konsequenzen für den Zahlungslauf
gezeigt. Es wird gezeigt, wie ein Zahlungs-
vorschlag erstellt wird, welche manuellen
Bearbeitungsmöglichkeiten bestehen und wie der
Zahlungslauf  durchgeführt wird.

Teil 2 des Kurses SAP R/3 FI – Das Hauptbuch:
Organisation und Sachkonto gibt einen Überblick
über die Darstellung des Unternehmens im R/3-
System und zeigt die Möglichkeit, das System
nach den Bedürfnissen des Unternehmens einzu-
stellen. Ein Einführungsleitfaden dient der leichte-
ren Handhabung. Weiterhin lernen Sie,
Sachkonten neu anzulegen, sich bestehende
Konten anzeigen zu lassen, zu ändern und es wer-
den Ihnen die Möglichkeiten vorgestellt, beim
Anlegen neuer Konten Hilfsmittel wie Vorlage-
oder Musterkonten zu verwenden.

Teil 3 des Kurses SAP R/3 FI – Das Hauptbuch:
Buchen und Periodische Arbeiten vermittelt, wie
eine Rechnung auf Sachkonten zu buchen ist und
wie Sie eine Buchung ändern und stornieren.
Außerdem erfahren Sie, wie ein Zahlungsein- oder
ausgang gebucht wird und wie die offenen Posten
ausgewählt und zugeordnet werden. Sie lernen,
wie Sie sich Salden und Posten anzeigen lassen
können, welche Änderungen Sie durchführen und
nach welchen Kriterien Sie Einzelposten selektie-
ren. Ihnen werden außerdem die Möglichkeiten
gezeigt, wie bestimmte Arbeiten verrichtet wer-
den, die in regelmäßigen Zeitabständen anfallen. 

Modul B – SAP-FI in Endriss-E-LearningUmfang
Durchschnittliche Bearbeitungsdauer

ca. 30 Stunden E-Learning

Lerneinheiten 
SAP R/3 4.6 FI in e2

Teil 1 Das Zahlwesen
Lern-Einheit 1:

Einführung in SAP R/3 4.6
1.5 bis 2 Stunden

Lern-Einheit 2:
Organisation Zahlen

2 bis 3 Stunden
Lern-Einheit 3:

Parameter für den
Zahlungsverkehr
2 bis 3 Stunden
Lern-Einheit 4:

Ver- und Bearbeiten
2 bis 3 Stunden

Teil 2 Das Hauptbuch
Organisation und

Sachkonto
Lern-Einheit 1:

Einführung in SAP R/3 4.6
1.5 bis 2 Stunden

Lern-Einheit 2:
Organisation

2 bis 3 Stunden
Lern-Einheit 3:

Stammdaten
2 bis 3 Stunden
Lern-Einheit 4:

Buchen
2 bis 3 Stunden

Teil 3 Das Hauptbuch:
Buchen und Periodische

Arbeiten
Lern-Einheit 1:

Einführung in SAP R/3 4.6
1.5 bis 2 Stunden

Lern-Einheit 2:
Konto-/Belegbearbeitung

3 bis 4 Stunden
Lern-Einheit 3:

Periodische Arbeiten

Der Transferteil sieht die Bearbeitung von
Fragestellungen vor, die sich aus der Verzahnung
von Unterrichtsinhalten und E-Learning-Phase
ergeben. Der Transferteil sieht gezielt keine prak-
tische Schulung von SAP-Funktionen an Einzel-
rechnern vor, sondern setzt seine Schwerpunkte

auf die Lösung typischer Verständnis- und
Umsetzungsprobleme in der Praxis und auf die
abschließende Prüfungsvorbereitung. Für die
effektive Gestaltung des Unterrichts ist die voll-
ständige Bearbeitung des Moduls B Voraus-
setzung.

Modul C – Transfer-TeilUmfang
1 Samstag oder Sonntag 

Die Prüfung umfasst jeweils drei 120-minütige
Klausuren in den Fachgebieten Buchführung/
Jahresabschluss, Steuern, Kostenrechnung und

SAP FI. Die erfolgreiche Teilnahme wird mit dem
Zertifikat Finanzbuchhalter/in bescheinigt.

Modul D – Zertifikatsprüfung Finanzbuchhalter/inUmfang
1 Samstag oder Sonntag 

Abendlehrgänge

Modul A: 20 Abende, 1-2 Abende pro Woche, 18:30 bis 21:15 Uhr
Modul B: ca. 30 Stunden nach individueller Zeiteinteilung
Modul C: 1 Samstag oder Sonntag, 09:00 bis 17:00 Uhr
Modul D: 1 Samstag oder 1 Sonntag, 12:00 bis 14:00 Uhr

Gebühren: Modul A bis D: 1 x 1.195 €, oder 8 x 155 € / nur Modul A: 595 € oder 3 x 205 €

Durchführung/Gebühren



www.steuerfachschule.de 11

FINANZBUCHHALTER/IN

Samstaglehrgänge

Modul A: 9 Samstage, 09:00 bis 17:00 Uhr
Modul B: ca. 30 Stunden nach individueller Zeiteinteilung
Modul C: 1 Samstag oder Sonntag, 09:00 bis 17:00 Uhr
Modul D: 1 Samstag oder 1 Sonntag, 12:00 bis 14:00 Uhr

Gebühren: Modul A bis D: 1 x 1.195 €, oder 8 x 155 € / nur Modul A: 595 € oder 3 x 205 €

Fernlehrgänge

Modul A: Bearbeitung von 9 Lehrbriefen und E-Learning-Einheiten ca. 9 Monate
Modul B: ca. 30 Stunden nach individueller Zeiteinteilung
Modul C: 1 Samstag oder Sonntag, 09:00 bis 17:00 Uhr
Modul D: 1 Samstag oder 1 Sonntag, 12:00 bis 14:00 Uhr

Gebühren: Modul A bis D: 1.125 €, zahlbar in 6 Raten zu 187,50 € / 
nur Modul A: 525 € in 6 Raten zu 87,50 €

Orte/Termine

Mehrfach im Jahr beginnen die Zertifikatslehrgänge. Die genauen Termine und Kurstage entnehmen Sie
bitte dem Terminplan (auch im Internet unter www.steuerfachschule.de).

Ort Lehrgangsform
Beginn
1. Halbjahr 2008

Beginn
2. Halbjahr 2008

Aachen Samstaglehrgang 08.11.2008

Berlin Samstaglehrgang 18.10.2008

Bielefeld Samstaglehrgang 22.11.2008

Bonn Samstaglehrgang 26.04.2008 25.10.2008

Bremen Samstaglehrgang 25.10.2008

Dortmund Samstaglehrgang 01.11.2008

Düsseldorf Samstaglehrgang 15.03.2008 11.10.2008

Essen Samstaglehrgang 03.05.2008 22.11.2008

Frankfurt Abendlehrgang 26.03.2008

Frankfurt Samstaglehrgang 08.11.2008

Hamburg Samstaglehrgang 12.04.2008 15.11.2008

Hannover Samstaglehrgang 12.04.2008 08.11.2008

Köln Abendlehrgang 16.04.2008 13.10.2008

Köln Samstaglehrgang 01.11.2008

Lahnstein Samstaglehrgang 22.11.2008

Mannheim Samstaglehrgang 01.11.2008

München Samstaglehrgang 12.04.2008 18.10.2008

Stuttgart Samstaglehrgang 25.10.2008

Bundesweit Fernlehrgang Jederzeit Jederzeit
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Zertifikatslehrgang
Geprüfte/r Lohn- und Gehaltsbuchhalter/in

Lehrgangsstruktur

Lohn- bzw. Gehaltsbuchhalter/innen müssen ihr
Wissen stets auf dem aktuellen Stand halten.
Insbesondere die Vielzahl an Regelungen im
Sozialversicherungs- und Arbeitsrecht stellt sie
ständig vor neue Herausforderungen. Damen und
Herren, die sich auf das breite Aufgabenspektrum
des Lohn- und Gehaltsbuchhalters/der Lohn- und

Gehaltsbuchhalterin spezialisieren möchten, brau-
chen einen umfassenden Überblick über diese
Themengebiete und gute Kenntnisse des Moduls
HR der SAP R/3-Software. Diese Kenntnisse wer-
den in unserem Zertifikats-Lehrgang nach aktuel-
lem Rechtsstand vermittelt und ermöglichen so
den direkten Einstieg in das Arbeitsfeld.

Sie möchten …

• Ein fundiertes Grundlagenwissen in den rele-
vanten Themengebieten aufbauen 

• Sich für die aktuell von den Unternehmen nach-
gefragten Aufgaben eines Lohn- und Gehalts-
buchhalters qualifizieren

• Ihr Wissen und Kow-how über ein aussagekräf-
tiges Zertifikat dokumentieren 

Sie suchen …

• Den Wiedereinstieg bzw. den Einstieg (z. B.
Elternteile nach längerer Erziehungszeit) in die
Lohn- und Gehaltsbuchhaltung

• die Möglichkeit Ihr fachliches Wissen im
Arbeitsfeld des Lohn- und Gehaltsbuchhalters
zu festigen oder zu erweitern

Das bringen Sie mit ...

• eine geschlossene kaufmännische oder ver-
gleichbare Ausbildung

• Kenntnisse im Umgang mit Computern
• Einen PC mit Internetzugang

Das bieten wir Ihnen ...

• Die Vermittlung der fachlichen
Kernkompetenzen für das Berufsbild Lohn- und
Gehaltsbuchhalter/in

• Vorbereitung auf die Zertifikatsprüfung Lohn-
und Gehaltsbuchhalter/in

• Praxisorientierten Unterricht
• Eigenes, spezielles Lehrmaterial
• e2 Endriss-E-Learning 

Zertifikatsprüfung Lohn- und Gehaltsbuchhalter/in

Umfang: 1 Klausur (120 min.) 
1 Samstag oder Sonntag

Modul C
ZERTIFIKATSPRÜFUNG

SAP R/3 HR Lohn- und Gehaltsbuchhalter/in
Teil 1: Personalabrechnung

Teil 2: Personaladministration

Umfang: 10 Stunden E-Learning

Modul B
SAP-HR in 

Arbeitnehmer-, Arbeitgebereigenschaften,
Dienstverhältnis, Abgrenzung Arbeitslohn, Aushilfe,

Personalverwaltung, Kündigung, Lohnformen, Urlaub,
Feiertag, Krankheit, Mutterschaft, Reisekosten,
Pauschalierung, Altersversorgung, Pfändung,

Jahresausgleich, Betriebsprüfung, Grundfälle Arbeitsrecht,
Lohnsteuerrecht, Grundzüge Sozialversicherungsrecht,

Einführung SAP

Umfang: 8 Samstage (Samstaglehrgang) / 18 Abende
(Abendlehrgang) / 6 Monate (Fernlehrgang)

Modul A
THEORETISCHE GRUNDLAGEN
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In Modul A werden die für die Kerntätigkeiten der
Lohn- und Gehaltsbuchhaltung erforderlichen
Inhalte erarbeitet:

• Arbeitnehmer- und Arbeitgebereigenschaften,
Dienstverhältnis:
Wesentliche Merkmale von Arbeitnehmer- und
Arbeitgebereigenschaften des Dienstverhält-
nisses sowie Erscheinungsformen des
Arbeitslohns

• Abgrenzung und Arbeitslohn:
Abgrenzung Arbeitslohn/Einnahmen im
Zusammenhang mit Dienstverhältnissen (lohn-
steuer- und sozialversicherungsrechtliche
Differenzierung)

• Aushilfe:
Merkmale geringfügiger und kurzfristiger
Beschäftigungen Personalverwaltung

• Kündigung: 
Personalverwaltung, Abschluss von Arbeitsver-
trägen, Kündigung, Arbeitsrechtliche Grundlagen

• Lohnformen, Urlaub, Feiertage, Krankheit,
Mutterschaft:
Lohnformen; Entlohnung/Gehaltszahlung ohne
Arbeitsleistungen, z. B. Urlaub, Feiertage,
Krankheit, Mutterschaft und Elternzeit,
Betriebliche Altersversorgung

• Reisekosten, Pauschalierung, Altersversorgung:
Lohnsteuerliche und sozialversicherungsrechtli-
che Behandlung unterschiedlicher Bezüge
(Reisekosten, sonstige Bezüge, pauschalie-
rungsfähige Bezüge)

• Pfändung, Jahresausgleich, Betriebsprüfung:
Besonderheiten im Rahmen der Lohnbuch-
haltung: Pfändung, VL, Jahresausgleich,
Betriebsprüfung

• Grundfälle Arbeitsrecht:
Vertragsabschluss, befristete Verträge,
Kündigung, Urlaub, Krankheit

• Grundfälle Lohnsteuerrecht:
Laufender Arbeitslohn, einmalige Sachbezüge,
Steuerfreiheit

• Grundfälle Sozialversicherungsrecht:
Versicherungspflicht, Beitragsrecht, Erfüllung
melderechtlicher Grundpflichten

• Einführung in SAP-FI

Modul A – Grundlagenteil

Umfang
8 Samstage im Samstaglehrgang oder
18 Abende im Rahmen des
Abendlehrgangs oder 6 Monate im
Fernlehrgang

Orte
Frankfurt, Hamburg,
Hannover, Köln, München

SAP kennen Sie schon oder benötigen Sie gar nicht?

Sie suchen aber dennoch sichere Basiskenntnisse im Bereich der Lohnbuchhaltung, Lohnsteuer
sowie im Sozialversicherungs- und Arbeitsrecht für Ihre tägliche berufliche Praxis? Dann ist die
Einzelbuchung des Modul A genau die richtige Lösung für Sie!

Durch eine Teilbelegung im Samstaglehrgang/Abendlehrgang oder im Fernlehrgang erhalten Sie fun-
dierte Kenntnisse der Lohn- und Gehaltsbuchhaltung und einen sicheren Umgang mit den not-
wendigen Gesetzen.

Modul A im Samstaglehrgang

Präsenzveranstaltung im Rahmen von 8 Samstagen, jeweils von 09:00 bis 17:00 Uhr

Lehrgangsgebühr: 1 x 535 €, fällig bei Lehrgangsbeginn oder 3 Monatsraten zu 185 €

Modul A im Abendlehrgang

Präsenzveranstaltung im Rahmen von 18 Abenden, jeweils von 18:30 bis 21:15 Uhr

Lehrgangsgebühr: 1 x 535 €, fällig bei Lehrgangsbeginn oder 3 Monatsraten zu 185 €

Modul A im Fernlehrgang

Bearbeitung von 3 Lehrbriefen und E-Learning-Einheiten im Zeitraum von ca. 6 Monaten

Lehrgangsgebühr: 525 €, zahlbar in 6 Monatsraten zu 87,50 €
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UNSERE LEHRGÄNGE

SAP-HR für Lohn-/Gehaltsbuchhalter/innen  erar-
beiten Sie als E-Learning-Module auf der E-
Learning-Plattform. Dies hat den großen Vorteil,
dass Sie Lernzeit, Lerntempo und Anzahl der
Wiederholungen selbstständig steuern können.
Unsere E-Learning-Plattform bietet Ihnen außer-
dem für die Dauer des Lehrgangs:

• ein betreutes allgemeines Forum
• ein von unseren Dozenten betreutes

Fachforum zu SAP
• Zugriff auf die Recherchedatenbank Haufe

Buchführung Office Online

Teil 1 SAP R/3 HR: Personalabrechnung erläutert
Ihnen die Funktion der Personalabrechnung im
SAP R/3 System. Er vermittelt grundlegende
Kenntnisse zum Einstieg ins R/3 System Version
4.6, liefert einen Überblick über die Integration
des HR in das SAP R/3-System und erklärt die für
die Personalabrechnung relevanten Daten-
strukturen. Der Anwender erlernt alle notwendigen
Arbeitschritte zur Durchführung einer Personal-
abrechnung mit dem HR-System.

Teil 2 SAP R/3 HR: Personaladministration erläu-
tert die Funktion der Personaladministration und
Zeitwirtschaft im SAP R/3. An typischen Beispielen
erfahren Sie, wie in HR mit Personalstammdaten
gearbeitet wird. Sie lernen verschiedene
Funktionen der Personaladministration kennen,
die Sie bei den Aufgaben einer modernen
Personalverwaltung unterstützen.

Modul B – SAP-HR in Endriss-E-LearningUmfang
Durchschnittliche Bearbeitungsdauer

ca. 10 Stunden E-Learning

Teil 1
SAP R/3 HR:

Personalabrechnung
Lern-Einheit 1:

Einführung in SAP R/3 4.6
1 bis 1.5 Stunden

Lern-Einheit 2: Grunddaten
der Personalabrechnung

1 bis 1.5 Stunden
Lern-Einheit 3: Ablauf der

Personalabrechnung
1 bis 1.5 Stunden

Teil 2
SAP R/3 HR:

Personaladministration
Lern-Einheit 1:

Einführung in SAP R/3 4.6
1 bis 1.5 Stunden

Lern-Einheit 2:
Grundlegende Objekte und

Strukturen
1 bis 1.5 Stunden

Lern-Einheit 3: Prozesse in
der Personaladministration

1 bis 1.5 Stunden

Die Prüfung besteht aus einer 120-minütigen
Klausur zu den im Lehrgang erarbeiteten Inhalten.

Die erfolgreiche Teilnahme wird mit dem Zertifikat
Lohn- und Gehaltsbuchhalter/in bescheinigt.

Modul C – Zertifikatsprüfung Lohn- und Gehaltsbuchhalter/in

Umfang
1 Samstag oder Sonntag 

Orte/Termine
Mehrfach im Jahr beginnen die

Zertifikatslehrgänge. Die genauen
Termine und Kurstage entnehmen 

Sie bitte dem Terminplan 
(auch im Internet unter

www.steuerfachschule.de).

Abendlehrgänge

Modul A: 18 Abende, 1-2 Abende pro Woche, 18:30 bis 21:15 Uhr
Modul B: ca. 10 Stunden nach individueller Zeiteinteilung
Modul C: 1 Samstag oder 1 Sonntag, 12:00 bis 14:00 Uhr

Gebühren: Modul A bis D: 1 x 825 €, oder 6 x 143 € / nur Modul A: 535 € oder 3 x 185 €

Durchführung/Gebühren

Samstaglehrgänge

Modul A: 8 Samstage, 09:00 bis 17:00 Uhr
Modul B: ca. 10 Stunden nach individueller Zeiteinteilung
Modul C: 1 Samstag oder 1 Sonntag, 12:00 bis 14:00 Uhr

Gebühren: Modul A bis D: 1 x 825 €, oder 6 x 143 € / nur Modul A: 535 € oder 3 x 185 €

Fernlehrgänge

Modul A: Bearbeitung von 3 Lehrbriefen und E-Learning-Einheiten ca. 6 Monate
Modul B: ca. 10 Stunden nach individueller Zeiteinteilung
Modul C: 1 Samstag oder 1 Sonntag, 12:00 bis 14:00 Uhr

Gebühren: Modul A bis D: 801 €, zahlbar in 6 Raten zu 143 € / 
nur Modul A: 240 € in 3 Raten zu 80 €

Ort Lehrgangsform
Beginn
1. Halbjahr 2008

Beginn
2. Halbjahr 2008

Frankfurt Samstaglehrgang 12.04.2008 27.09.2008

Hamburg Samstaglehrgang 20.09.2008

Hannover Samstaglehrgang 12.04.2008 20.09.2008

Köln Abendlehrgang 15.04.2008 23.09.2008

München Samstaglehrgang 20.09.2008

Bundesweit Fernlehrgang Jederzeit Jederzeit
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Die Steuer-Fachschule Dr. Endriss bereitet seit fast sechs

Jahrzehnten z. B. angehende Bilanzbuchhalter/innen, Steuer-

berater/innen und Controller/innen auf ihre anspruchsvollen

Prüfungen vor und ist damit der größte Spezialanbieter in der

Fort- und Weiterbildung für Mitarbeiter/innen des Steuer-,

Finanz- und Rechnungswesens.

In der vorliegenden Broschüre finden Sie einen umfassenden

Überblick vieler wichtiger Informationen rund um das Thema

berufliche Weiterbildung und Qualifizierung. Wir stellen Ihnen

ausführlich unsere Zertifikatslehrgänge vor, geben Hinweise zu

den Inhalten und nennen Ihnen die für individuelle Fragen zur

Verfügung stehenden Ansprechpartner/innen.

Unsere Erfolgsgaranten:

• ständige Weiterentwicklung
der Lehr- und Methoden-
konzepte

• ständige Anpassung der
Lerninhalte an die aktuellen
Bedürfnisse der Wirtschaft

• kompetente Dozenten/innen
mit langjähriger Erfahrung 

• Fokussierung auf Themen-
felder mit hoher Prüfungs-
und Praxisrelevanz

• Aktuelle Arbeitsmaterialien,
die den Prüfungsstoff umfas-
send und verständlich vermit-
teln

• Endriss-E-Learning

Steuer-Fachschule Dr. EndrissSteuer-Fachschule Dr. Endriss

Allgemeine Geschäftsbedingungen/Teilnahmebedingungen 
für Lehrgänge und Seminare der Steuer-Fachschule Dr. Endriss GmbH & Co. KG:

1. Anmeldung
Der Vertrag zwischen der Steuer-Fachschule Dr. Endriss, nachfolgend als „Steuer-Fachschule“ bezeichnet, und dem Vertragspartner
kommt zustande mit Bestätigung/Rechnung der zugegangenen Anmeldung. Die Bestätigungsfrist beträgt einen Monat.

2. Inhalt und Durchführung des vereinbarten Lehrgangs/Seminars/der Prüfung
2.1. Der Inhalt und die Durchführung richten sich nach dem jeweiligen Lehrgangs- und Seminarprogramm bzw. der
Prüfungsordnung als ergänzendem Vertragsbestandteil. Das jeweils aktuelle Lehrgangs- und Seminarprogramm bzw. die
Prüfungsordnung kann auf Anforderung nochmals übermittelt werden.
2.2. Die Steuer-Fachschule behält sich vor, in zumutbarem und die Interessen des Vertragspartners nicht unangemessen benachtei-
ligendem Umfang einzelne Lehrinhalte ohne Zustimmung des Vertragspartners an die Bedürfnisse des Unterrichts anzupassen.
Entsprechendes gilt für Terminänderungen, Wechsel des Unterrichtsortes / der Räumlichkeiten, insbesondere innerhalb des
Gebäudes, Änderungen im Rahmen des Dozenteneinsatzes sowie die Absage von Lehrgängen/ Seminaren/Prüfungen.

3. Rücktritt / Kündigungsfristen / Zahlungsbedingungen
3.1. Die Anmeldung zu einem Lehrgang/einem Seminar/einer Prüfung kann bis 4 Wochen vor Beginn kostenfrei widerrufen werden.
Der Rücktritt/Widerruf bedarf der Schriftform. Erfolgt der Rücktritt/Widerruf bis 14 Tage vor Beginn wird für den entstehenden
Verwaltungsaufwand eine Rücktrittsgebühr von 50 € erhoben, die mit Erhalt der Rücktrittsbestätigung fällig wird. Erfolgt der
Rücktritt/ Widerruf später als 14 Tage vor Lehrgangsbeginn, ist die volle Gebühr zu entrichten. Sofern in der jeweiligen Lehrgangs-/
Seminar- oder Prüfungsinformation weitergehende Kündigungsfristen aufgeführt sind, gelten diese.
3.2. Die Nichtteilnahme an einem Lehrgang/Seminar/ einer Prüfung oder Teilen davon entbindet nur dann von der vereinbarten
Zahlungsverpflichtung, wenn der Vertragspartner diese nicht zu vertreten hat. Etwaige ersparte Aufwendungen werden erstattet.
3.3. Die Gebühr kann bei Lehrgangs-/Seminar bzw. Prüfungsbeginn entrichtet werden.
3.4. Sofern nicht anders vereinbart, ist die Gebühr in monatlichen Raten zu Beginn des jeweiligen Kalendermonats während der
Laufzeit des Lehrgangs/Seminars fällig.
3.5. Muss ein Lehrgang/Seminar/eine Prüfung von der Steuer-Fachschule abgesagt werden, werden bereits entrichtete Gebühren
vollständig erstattet, sofern nicht der Ausfall vom Vertragspartner zu vertreten ist. Die Steuer-Fachschule wird im Übrigen über den
Ausfall informieren.

4. Datenschutz
Dem Vertragspartner wird hiermit bekannt gegeben, dass die Steuer-Fachschule personenbezogene Daten in automatisierten
Dateien speichert und versichert, dass deren Erfassung, Verarbeitung und Weitergabe ausschließlich im Rahmen des
Fortbildungszweckes erfolgen. Die unterschriebene Anmeldung umfasst das ausdrückliche Einverständnis des Vertragspartners.

5. Haftung
Die Steuer-Fachschule haftet nicht für Schäden des Vertragspartners, insbesondere für solche, die durch Unfälle in den
Schulungsräumen und durch Verlust oder Diebstahl von in die Schulungsräume mitgebrachten Sachen, insbesondere Garderobe
und Wertgegenstände, entstehen. Ausgenommen hiervon sind Schäden bei grober Fahrlässigkeit und Vorsatz. Bei leichter
Fahrlässigkeit der gesetzlichen Vertreter und leitenden Angestellten oder bei jeglicher Fahrlässigkeit eines anderen
Erfüllungsgehilfen haften wir nur für den typischerweise vorhersehbaren Schaden. Die Haftungsbeschränkung gilt nicht für
Personenschäden.

6. Schriftform / Sonstiges
6.1. Ergänzungen, Änderungen oder Nebenabreden zu diesen Bedingungen sowie einseitige Willenserklärungen bedürfen zu ihrer
Wirksamkeit unserer schriftlichen Bestätigung. Dies gilt auch für die Aufhebung des Schriftformerfordernisses. Erklärungen unserer
Mitarbeiter bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform.
6.2. Die Unwirksamkeit einzelner Teilnahmebedingungen berührt die Wirksamkeit der übrigen Bedingungen nicht. Etwaige unwirk-
same Bestimmungen werden die Vertragsparteien durch solche ersetzen, die ihrem wirtschaftlichen Zweck nach den unwirksamen
am nächsten kommen.

7. Gerichtsstand
Gerichtsstand für alle Streitigkeiten ist Köln, wenn die Parteien Kaufleute oder juristische Personen des öffentlichen Rechts oder
öffentlich-rechtliche Sondervermögen sind. Die Steuer-Fachschule ist jedoch berechtigt, den Vertragspartner an seinem Sitz zu ver-
klagen.

STEUER-FACHSCHULE DR. ENDRISS AGB




